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Ergebnismitteilung 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) führte die GEFA Exportservice 

GmbH (GEFA) in Zusammenarbeit mit der AHK Südliches Afrika (AHK) vom 12.03. bis 16.03.2018 eine Geschäftsreise 

für deutsche Unternehmen aus dem Bereich Lebensmittel nach Südafrika durch. Ziel der 

Außenwirtschaftsförderung des BMEL ist die Unterstützung klein- und mittelständischer Unternehmen der 

deutschen Agrar- und Ernährungswirtschaft. 

 

Projektverlauf 

An dieser Geschäftsreise nahmen vier Unternehmen aus den Lebensmittelsektoren Mühlenerzeugnisse, Cerealien, 

Molkereiprodukte und Fleischerzeugnisse sowie Wurstwaren teil. Der Schwerpunkt der Reise lag in dem weiteren 

gezielten Marktausbau der 

Marktpositionen der vier 

Unternehmen. Die Unternehmen 

informierten sich detailliert über die 

Markt- und Vermarktungsstrukturen 

des Landes, die speziellen 

Einfuhrbestimmungen, die 

Kennzeichnungsanforderungen, die 

erforderlichen gesetzlichen 

Bestimmungen und über Zoll- sowie 

Logistikfragen. 

 

Die Geschäftsreise begann mit der 

offiziellen Begrüßung und mit der 

Einweisung der Reiseteilnehmer zum 

weiteren Reiseablauf durch AHK und 

GEFA. Dem schlossen sich Fachvorträge südafrikanischer Experten an. Themen waren der Markt Südafrika, Logistik 

und rechtliche Rahmenbedingungen, juristische Aspekte, Best Practise eines seit vierzig Jahren vor Ort tätigen 

Importeurs deutscher und ausländischer Lebensmittel sowie Verpackung und Etikettierung. 

 

Der zweite Tag begann mit der Präsentationsveranstaltung mit Kontaktbörse mittels eines Business-Frühstücks. Hier 

hatten die deutschen Unternehmensvertreter Gelegenheit, ihre Unternehmen und Produkte einem breiten 

Geschäftsreise Südafrika,  

Lebensmittel allgemein 
Johannesburg und Kapstadt, Reisezeitraum 12. – 16.03.2018 

 

 
Abb. 1: Informationsveranstaltung am 12.03.2018 
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Publikum vorzustellen und individuelle Kontaktgespräche mit interessierten südafrikanischen Unternehmen 

durchzuführen.  

 

Direkt am Nachmittag des zweiten Tages wurden die ersten Geschäftstermine organisiert. Der dritte Tag begann mit 

mindestens zwei Geschäftsterminen pro Unternehmen in Johannesburg. Ab Mittag erfolgte der Transfer zum 

Flughafen mit Weiterflug nach Kapstadt. Der folgende vierte Tag beinhaltete intensive Geschäftstermine in Kapstadt. 

Hier konnten hochrangige Handelspartner als Gesprächspartner gewonnen werden. 

 

Am Freitagvormittag wurden die Geschäftstermine in Kapstadt 

fortgesetzt. Mittags erfolgte die abschließende Feedbackrunde mit 

einer ersten Evaluierung der Reise. 

 

Es konnte mit Vertretern aller führenden Retailer Südafrikas 

Termine vereinbart werden. Zusätzlich konnten Termine mit sehr 

erfahrenen Importeuren ausländischer Lebensmittel, mit 

Verarbeitungsunternehmen sowie mit Logistikfirmen realisiert 

werden. Storechecks in Johannesburg und in Kapstadt bei allen 

führenden fünf Retailern sowie in speziellen 

Vermarktungsformaten (z. B. der Drogeriekette Dis-Chem) rundeten 

das Programm ab. 

 

Rückmeldung der Reiseteilnehmer 

Die Reisenden empfanden die Organisation der Reise als sehr gut. Ebenfalls als gut bis sehr gut wurden die Anzahl 

und Qualität der erzielten Geschäftskontakte eingeschätzt. Seitens der zielländischen Gesprächspartner wurde der 

hohe Stellenwert der deutschen Produkte bestätigt. Mehrfach wurde von den südafrikanischen Geschäftspartnern 

der Wunsch geäußert, die Zusammenarbeit mit deutschen Firmen weiter deutlich auszubauen. Insofern haben beide 

Seiten den Austausch positiv beurteilt und den Wunsch auf weitere 

Intensivierung geäußert. 

 

Weitere Unternehmerreisen und Informationsveranstaltungen in 

2018 

Die aktuelle Übersicht über alle anstehenden Unternehmerreisen 

und Informationsveranstaltungen für die Agrar- und 

Ernährungswirtschaft im Rahmen der BMEL-Exportförderung 

entnehmen Sie bitte auch der Homepage 

www.agrarexportfoerderung.de/unternehmerreisen/. 

 

 

Kurzprofil der GEFA Exportservice GmbH 

Die GEFA Exportservice GmbH ist als Exportservice Dienstleister für die Umsetzung von weltweiten Exportpro-

jekten verantwortlich. Dazu zählen u. a. Unternehmerreisen, Informationsveranstaltungen, Messebeteiligungen und 

Promotionaktionen für deutsche Agrarprodukte und Lebensmittel.  

Website: www.gefaexportservice.com  

 

Kurzprofil der AHK Südliches Afrika 

Die Deutsche Industrie- und Handelskammer für das südliche Afrika mit ihrer Hauptniederlassung in Johannesburg 

ist die offizielle Vertretung der deutschen Wirtschaft für das südliche Afrika. Als private Non-Profit Organisation ist 

es ihr Ziel, die bestmögliche Unterstützung für das Gedeihen der Wirtschaftsbeziehungen zwischen dem südlichen 

Afrika und Deutschland zu gewährleisten. 

Website: www.germanchamber.co.za  

 

GEFA Exportservice GmbH und AHK Südliches Afrika – Berlin/Johannesburg, 22.03.2018 

Bildnachweis: GEFA Exportservice GmbH und AHK Südliches Afrika 

 
Abb. 2 Präsentationsveranstaltung am 

13.03.2018 

 

 
Abb. 3: Besuch eines der führenden 

Importeure für Woolworth`s 
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